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Einführung 
in die Ethik 
 
 
 

 3-tägiges Seminar   
 für Lehrende 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beginn: Montag, 17.09.2012 
 

Ende: Mittwoch, 19.09.2012 
 

Ort: Sporthotel Sonnhalde, Lenzkirch-Saig 
 

Seminarleitung: Prof. Dr. Michael Wörz 
 

Veranstalter: rtwe 
 

Teilnehmerzahl: 16 - 20 Personen 
 

Teilnehmer: hauptamtlich Lehrende an den staatlichen 
 Fachhochschulen in Baden-Württemberg

 

Montag, 17. September 2012 
1. Fragestellung: Wie erkennt man das Gute? 
Sokrates - Platon - Aristoteles 
 

14.00 Uhr: Ankunft, Check-In, Kaffee und Kuchen  
 

15.00 – 15.45 Uhr: Vorstellungsrunde und Einführung 
 Ethik - Definition u. Gegenstandsbereich 
 

16.00 – 17.15 Uhr: Sokrates‘ dialogische Ethik  
 Das Gute als Ergebnis des Gesprächs  
 

17.45 – 19.00 Uhr: Platons monologische Ethik  
 Das Gute als Ergebnis von Theorie 
19.00 – 20.30 Uhr: Abendessen 
 

20.30 – 22.00 Uhr: Aristoteles‘ teleologische Ethik 
 Das Gute als Ergebnis der Lebenspraxis 
 Nachklang in der Weinstube  
 

Dienstag, 18. September 2012 
2. Fragestellung: Was kann und soll ich tun?  
Kant - Hegel - Nietzsche  
 

09.00 – 10.30 Uhr: Kants deontologische Ethik  
 Pflicht, Freiheit und kategorischer Imperativ 
 

11.00 – 12.30 Uhr: Hegels dialektische Ethik 
 Herrschaft, Knechtschaft und Moralkritik 
 

12.30 – 13.30 Uhr: Mittagessen – Spaziergang 
 

15.00 – 16.30 Uhr: Arbeit in kleinen Gruppen 
17.00 – 18.30 Uhr: Diskussion der Fragen und Ergebnisse 
 

19.00 – 20.30 Uhr: Abendessen 
 

20.30 – 22.00 Uhr: Nietzsches perspektivische Ethik 
 Jenseits von Gut und Böse, Biss der Natter 
 Freie Features und Open Space 
 

Mittwoch, 19. September 2012 
3. Fragestellung:  Was ist die Funktion von Ethik und Moral? 
Ethische Positionen der Gegenwart  
 
09.00 – 10.30 Uhr: Luhmanns systemtheoretische Ethik 
 Moral als Alarm, Ethik als Warnung 
 

11.00 – 12.30 Uhr: Rawls und Habermas; Fazit und Ausblick 

 

12.30 – 14.00 Uhr: Mittagessen –  Ende des Workshops 
 
 

Einführung in die Ethik  
Arbeitsweise und Zielsetzung des Seminars 
Ethik als Theorie des gelingenden menschlichen Lebens 
 
 

In diesem zentralen Seminar bietet das rtwe die Möglichkeit an, 
verschiedene Ansätze einer „Ethik als Theorie des gelingenden 
menschlichen Lebens“ kennenzulernen. Dabei werden die we-
sentlichen Grundlagen und Argumente in kurzen Sequenzen 
vorgestellt, mit den Teilnehmenden dialogisch erörtert und auf 
Beispiele heutiger Lebenspraxis übertragen. Die Auswahl der 
Positionen steckt eine Denklandschaft ab, in der die meisten 
anderen Ethiken als Kombinationen der Grundfiguren erschließ-
bar sind. Die Teilnehmenden sollen durch Kenntnisnahme und 
Einübung dieser Positionen auch ihre Fähigkeiten steigern, 
moralische Kommunikationen perspektivenreicher zu beobach-
ten, präziser zu beurteilen und konstruktiver zu moderieren.  
 
 

Organisatorisches 
Anmeldung, Kosten, Finanzierung 
für Lehrende an staatl. Fachhochschulen in Baden-Württemberg 
 
 

Anmeldung:  siehe Begleitschreiben und Anmeldeformular 
Kosten: ca. 164,- Euro für zwei Übernachtungen mit VP 
Finanzierung: Auslagenerstattung in Anlehnung an das LRKG 
 in Höhe von ca. 148,- Euro zzgl. Fahrtkosten 


